
Anreise mit ÖV
Ab Bahnhof Baden Ost der Bahnhofstrasse entlang den Gleisen in 
Richtung Zürich, dann vorbei am Manor und unter dem Stadtturm 
durch. Danach links einbiegen in die Rathausgasse.

Anreise mit Auto
Nutzen Sie die Parkhäuser Tunnelgarage und Theaterplatz.
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Einladung zum Schlossgespräch 

«Medialer Service public»
Dienstag, 8. November 2016, im Rotturmsaal in Baden

«Medialer Service public» 
Spätestens seit dem Sommer ist der mediale Service public Dauerthema in der 
Politik und somit in den Medien. Wie viel Service public ist nötig für eine ge- 
sunde Demokratie, wie wenig ist sinnvoll für eine möglichst vielfältige Medien- 
landschaft Schweiz? Wie stark soll der Staat regulieren, wie viel soll der  
Markt regeln? Die Positionen sind vielfältig und kontrastieren stark: Wir dürfen 
mit einer spannenden Diskussion rechnen.

Otfried Jarren, Professor für Publizistikwissenschaft Universität Zürich;  
Präsident der Eidgenössischen Medienkommission (EMEK)
Peter Wanner, Präsident des Verwaltungsrates der AZ Medien AG und Verleger
Roger de Weck, Generaldirektor SRG SSR

Moderation: Peter Moor-Trevisan, Präsident SRG AG SO

Programm:
18.30 Uhr	 Türöffnung
19.00 Uhr	 Beginn
20.30 Uhr	 Apéro

Wir freuen uns, Sie am 8. November im Rotturmsaal in Baden begrüssen  
zu dürfen.

Anmeldung bis am 28. Oktober an:
SRG Aargau Solothurn
Bahnhofstrasse 88 
5000 Aarau
Telefon	 062 832 50 90 
E-Mail	 info@srgagso.ch
Webseite	 www.srgagso.ch

Veranstaltungsort
Rotturmsaal
Rathausgasse 5
5400 Baden

(Der Rotturmsaal befindet sich im 
Gebäude des Restaurants Roter Turm 
im Untergeschoss.)

Die Teilnahme ist grundsätzlich kostenlos. Die Registrierung ist verbindlich. Sollten Sie verhindert sein, 
bitten wir um Mitteilung an obenstehende Adresse. Systembedingt können wir Anmeldungen von 
Personen, die mehr als zweimal trotz Anmeldung nicht erschienen sind, nicht mehr berücksichtigen.


